
Die Delegation von Schülerin-
nen und Schülern des Wilder-
muth-Gymnasiums in Tübingen 
verbrachte eine Woche in Buenos 
Aires, um ihre Ausstellung in der 
Casa por la Identidad zu präsentie-
ren. Ins Leben gerufen wurde das 
Schulprojekt 2017 in Kooperation 
mit der Pestalozzi-Schule sowie 
der Elisabeth-Käsemann-Stiftung, 
welche sich der Erinnerung von 
Menschenrechtsverletzungen ver-
schrieben hat.

Im Rahmen dieser Zusammenar-
beit lag der Fokus vor allem auf der 
Erinnerung der Opfer von staatli-
chen Menschenrechtsverletzungen. 
Dabei beschäftigte sich jede Gruppe 
mit einem für ihr Land besonders 
relevanten und schwierigen Thema 
der Erinnerungskultur, wobei die 
Gruppe aus Tübingen sich mit der 
teilweise schwierigen Aufarbeitung der Verbrechen zur Zeit des Na-
tionalsozialismus in Deutschland befasste. Parallel dazu erarbeiteten 
die argentinischen Jugendlichen ihre eigene Ausstellung zum Thema 
der Gedankens- und Meinungsfreiheit während der Militärdiktatur. 
„Aufgrund der verschobenen Schuljahre war der Austausch nicht immer 

einfach“, stellt Schüler Valentin fest. Dennoch entwickelte sich eine 
Zusammenarbeit über Videoanrufe und Chatgespräche, die vor allem 
sobald beide Gruppen schließlich aufeinandertrafen noch intensiviert 
wurde. Zu den Highlights des Projektes zählten für die deutschen Schü-
lerinnen und Schüler neben dem kulturellen Austausch die Erkenntnis, 
wie wichtig es sei sich mit geschichtlichen Ereignissen auseinanderzu-
setzen und sich der Verantwortung anzunehmen, die damit verbundene 
Aufarbeitung voranzutreiben.

In der Woche vom 18.06. bis zum  22.06. wurde die Ausstellung der 
deutschen Partner in der Casa por la Identidad auf dem Gelände der 
ex-ESMA in Buenos Aires präsentiert. Bei der Eröffnung konnten zwei 
Schülerinnen der Pestalozzi-Schule die außergewöhnliche Gelegenheit 
nutzen, Aida Rosenfeld, eine der Großmütter der Plaza de Mayo sowie 
ihren wiedergefundenen Enkel Sebastian zu interviewen. Im Anschluss 
folgten die Besucher dem Kernelement der deutschen Ausstellung, dem 
Zeitstrahl, durch die verschiedenen Stationen. Der mitverantwortliche 
Schüler Bastian erklärt, wieso dieser so besonders sei: „er ist sowohl 
graphisch, als auch inhaltlich sehr gut gelungen“. Seine Mitschülerin 
Lara gibt ihm Recht und erklärt außerdem, wie er als „Wegweiser 
durch die Ausstellung führt“. Als Anreiz, sich mit den dargestellten 
Inhalten kritisch auseinanderzusetzen, erarbeiteten die Jugendlichen ein 
Evaluationssystem. So fanden sich an den verschiedenen Stationen, wo 
einzelne Aspekte des Nationalsozialismus aufgezeigt wurden, jeweils 
zwei Stapel Sticker; ein gelber mit einem geöffneten sowie ein grauer 
mit einem geschlossenen Auge. Nachdem sich der Besucher die Station 
genau angeschaut hatte, riefen diese Sticker dazu auf, seine Meinung 
auszudrücken. Ein geöffnetes Auge bestärkte die Ansicht, dass die Infor-
mationen zureichend aufgearbeitet wurden, während ein geschlossenes 
Auge etwaige Zweifel beziehungsweise nicht ausreichende Informatio-
nen betonte. Am Ende der Ausstellung konnten die Besucher ihre Sticker 
auf einem großen Plakat für alle sichtbar anbringen. Das Resultat des 
Tages verhieß eine ungefähre Zweidrittelmehrheit für die gelbe Seite. 
Nach der Eröffnung der deutschen Ausstellung in Argentinien erhoffen 
sich die Tübinger, diese auch an anderen Orten in Deutschland präsen-
tieren zu dürfen.

Erinnerung und Recht auf Wahrheit
Deutsche Ausstellung „WAHRvergangenHEIT“ in Buenos Aires
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Gruppenbild mit Aida Rosenfeld.

Gang durch die Ausstellung.
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fentlichungen von Familien-, 
Vereins- und Geschäftsnach-
richten bis jeweils mittwochs 
um 11 Uhr an. 
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Buenos Aires Celebra: am Samstag, 25.8., 
ab 12 Uhr, beteiligen wir uns, wie voriges 
Jahr, zusammen mit den Gemeinschaften 
aus Österreich, Slowakei und Tschechien an 
dieser Groß-Veranstaltung auf der Av. de 
Mayo Veranstaltungen: unser allgemeiner 
Veranstaltungskalender dient zur gegensei-
tigen Absprache unter allen Vereinigungen 
unserer Gemeinschaften um unnütze Über-
schneidungen zu vermeiden. Der Kalender 
wird in unserer Web-Seite (www.faag.org.ar) 
veröffentlicht und kann, zur Information oder 
Vervollständigung, von Allen eingesehen 
werden. Einsendetermin jeden Dienstag, 
11Uhr. XVI. CAAL: seit sechzehn Jahren 
treffen sich alle deutschsprechenden Ge-
meinschaften Lateinamerikas, und darin sind 
selbstverständlich die schweizerischen, die 
österreichischen und die deutschen Gruppen 
eingeschlossen. Dieses Jahr wurde Argenti-
nien mit der Austragung des XVI. Treffens 
beauftragt. Wir organisieren es, im üblichen 
6-Jahres-Rhythmus (Brasilien, Chile, Peru, 
Uruguay, Venezuela, Argentinien) in Zusam-
menarbeit mit der Fundación Wachnitz und 
dasselbe soll vom 5. bis 8. September in der 
Stadt Eldorado, Provinz Misiones stattfinden. 
Wir würden uns über eine rege Beteiligung 
freuen und bitten die Interessenten sich 
anzumelden. Das Anmeldeformular kann 
in unserem Sekretariat angefordert werden.

DEUTSCHE WOHLTÄTIGKEITS
GESELLSCHAFT - DWG
Colombia 1340 - El Talar
(Panamericana und Ruta 197)
Tel.: 4740-5131/5867/6733
Tel./Fax: 4736-1872
info@dwg.org.ar
www.dwg.org.ar

Geschäftsführer DWG Los Pinos: Claudio 
Matschke (Tel.: 4740-6946); Heimaufnahme/
Seniorenbetreuung: Irma Käthler (Mail: 
irmak@dwg.org.ar oder Tel.: 4726-2220/
Durchwahl 219); Spenden: Gladys Rotten-
bücher (Tel.: 4740-6946); Freiwillige Helfer: 
Jutta Mornau (Tel.: 4740-5131/6946) und 
Bevollmächtigte: Mónica Illing (Mail.: 
milling@dwg.org.ar oder Tel.: 4740-6946). 
Fahrdienst nach los Pinos: Jeden Mittwoch 
- Auskunft unter Tel.: 4740-6946. Wer hilft 
in unserer Kleiderkammer mit? Wir suchen 
zwei freiwillige Helferinnen, die uns mitt-
wochvormittags in der Fürsorge-Abteilung 
beim Sortieren und Austeilen von Kleidung 
und Bettwäsche für unsere Schützlinge 
beistehen möchten. Aktivitätenangebot 

im Seniorenheim: Beschäftigungstherapie, 
Handarbeiten, Kino-Nachmittage, „Jogging 
Mental“, Gymnastik, Musiktherapie, Le-
se-Club in deutscher Sprache, Literarischer 
Nachmittag, Erzählungen, Freizeit-Akti-
vitäten, interessante Gespräche mit dem 
Journalisten Carlos Cabana Cal, usw. Wir 
laden alle Senioren ein, die mal ausspannen 
bzw. einen Tapetenwechsel vornehmen 
wollen, sich bei uns ein paar Wochen oder 
Tage verwöhnen zu lassen. Genießen Sie das 
Aktivitätenangebot sowie die Spaziergänge 
durch den großzügigen Park! Frau Irma freut 

im Seniorenheim (unsere Heimbewohner 
freuen sich auf einen Spaziergang im Freien, 
Vorlesungen, Unterhaltung, Tisch-Spiele, 
Kaffeestube, usw.), der Sozialarbeit (z.B. 
Sachspenden besorgen, abholen und sortie-
ren), sowie für die Organisation unserer jähr-
lichen Wohltätigkeitsveranstaltungen. Gleich 
welchen Alters, wer Lust hat mitzuhelfen, 
ist immer herzlich bei uns willkommen! Für 
jeden Bewerber lässt sich sicherlich, je nach 
persönlicher Verfügbarkeit und Veranlagung, 
sowie Notwendigkeit der DWG, ein sinnvoller 
Einsatz finden. Interessenten können sich bei 
Mónica Illing melden, Mail: milling@dwg.
org.ar oder Tel.: 4740-6946.

NEUER DEUTSCHER TURNVEREIN
Verwaltung und Kulturzentrum
J.B. Alberdi 1865, Olivos
Tel.: 4790-2009/Fax: 4799-2499
Restaurant: 4790-9544
Sportgelände: Los Polvorines,
Manzanares 4000
(Alt. ruta 197 Km. 13,5)
Tel.: 4663-2465/Fax: 4663-2604
sagndt@yahoo.com.ar

Tee Canasta/Bridge: Der nächste Damen-
nachmittag in Olivos findet am 4. Juli um 
15:00 Uhr statt. Wir erwarten Sie mit Ihren 
Freundinnen und Bekannten, spielen Karten, 
trinken Tee oder Kaffee und genießen die 
hausgebackenen Kuchen. Außerdem werden 
verschiedene Preise verlost! Damen Hockey: 

sich auf Ihren Anruf zu einem Beratungsge-
spräch, Tel.: 4726-2220/Durchwahl 219, oder 
e-Mail: irmak@dwg.org.ar DWG Netzwerk 
„Freunde alter Menschen“- ein Band der 
Zuneigung und Freundschaft zur Unter-
stützung von alleinstehenden und armen 
alten Mitmenschen: Interessierte freiwillige 
private Helfer und Gönner oder auch Insti-
tutionen und Unternehmen können durch 
persönliche Begleitung oder finanziellen 
Beistand den Senioren helfen, ein aktives und 
integriertes Leben in der Gesellschaft oder 
im Seniorenheim zu führen, damit sie das 
Gefühl der Einsamkeit überwinden und ihr 
Selbstwertgefühl zurückgewinnen. Frau Irma 
steht gerne zu einem Orientierungsgespräch, 
sowie zum Erfahrungsaustausch zur Verfü-
gung. (Mail: irmak@dwg.org.ar oder Tel.: 
4726-2220/Durchwahl 219). Fürsorge von 
Mensch zu Mensch: Im Großraum Buenos Ai-
res stehen wir 160 armen Familien und alten 
und kranken alleinstehenden Menschen mit 
Rat und Tat und Hausbesuchen bei. Wir ver-
teilen Lebensmittel, Medikamente, Kleidung, 
Bettwäsche. Besonders dringend benötigen 
wir Spenden von Schuhe und Kleidung für 
Kinder – in gutem Zustand und sauber -. 
Jede kleine Hilfe ist eine große Hilfe; das 
schönste Argument heißt Nächstenliebe. Tel.: 
4736-1876 (Frau Silvina). Freiwillige Helfer: 
Wir brauchen mehr engagierte, freiwillige 
Helfer zur Unterstützung der Aktivitäten 

Gewannen 4:2 gegen Pucara, mit 2 Toren von 
Zarina Marchioni und je 1 Tor von Melanie 
Bulos und Aixa Rosales. Auch gewannen wir 
2:0 gegen San Cirano, mit Toren von Zarina 
Marchioni und Melanie Bulos. Mit diesen 
Resultaten stehen wir auf den zweiten Platz 
der Tabelle mit 28 Punkten. Zarina Marchioni 
ist Torschütze mit 12 Punkten. Nächstes Spiel 
am 7.7. in und gegen Santa Barbara B. Herren 
Hockey: Gewannen 5:1 gegen San Fernando B 
mit je 2 Toren von Federico Badal und Diego 
Montero und 1 Tor von Tomas Diaz. Nächstes 
Spiel, das letzte vor den Winterferien, am 8.7. 
als Gastgeber gegen Lanús. Augenblicklich 
stehen wir mit 27 Punkten als Erste in der 
Tabelle, und Federico Badal ist Torschütze 
mit 28 Punkten. Internationales Turnier in 
Barcelona: Unser Mitglied Ricardo „Dicky“ 
Berthold nimmt am Internationalen Tur-
nier für Senioren +70 teil, mit dem Team, 
welches das Panamericano in Kanada vor 
vielen Jahren gewann. Wir gratulieren 
„Dicky“ und seine Kameraden wegen ihren 
Enthusiasmus und wünschen ihnen viel 
Glück. Dieses bestätigt uns, dass für Sport 
und Freundschaft keine Grenzen stehen. 
Panamericano Handball: Die argentinische 
Auswahl wurde Meister. Im Endspiel siegte 
sie die Mannschaft von Brasilien um 29:24 in 
der Stadt Nuuk, Grönland. Brasilien ist eine 
Potenz im Handball, viele ihrer Spieler sind 
Profis. An der Auswahl nahmen Guillermo 
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KAUFER AUGENKLINIK 
Allgemeine Augenheilkunde- 

Ophtalmopediatrie 
Dr. Robert A. Kaufer 
Chefarzt -  M.N.: 83.878 

Carlos Pellegrini 2266-Martínez 
4733-0560 - www.kaufer.com
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Victor Alemann
Kinesiólogo U.B.A.
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